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Die hier verwendeten männlichen 
Endungen repräsentieren jeweils alle 
Geschlechter.

Wir verzichten auf eine externe  
Datenprüfung und bemühen uns um 
wahrheitsgemäße Berichterstattung. 

Vorwort

V ermutlich haben Sie es schon gehört oder gelesen:  

Riegel Bioweine wurde 2022 für herausragende Leistun-

gen im betrieblichen Umweltschutz sowie für eine vorbildliche 

umweltorientierte Unternehmensführung mit dem Umwelt-

preis des Landes Baden-Württemberg in der Kategorie Handel 

und Dienstleistung ausgezeichnet. Ein Preis, der uns stolz 

macht und das Engagement des gesamten Teams belohnt. 

 

Damit verbunden ist ein Preisgeld von 10.000 €, das wir u.a. 

genutzt haben, um das Projekt Jeder Tropfen zählt für 

unsere Gemeinde Orsingen-Nenzingen in der Pilotphase zu 

finanzieren. Das Sammelsystem hat ein bayerisches Recycling-

unternehmen für die Kommunen entwickelt, damit gebrauch-

te Speisefette aus privaten Haushalten in umweltfreundlichen 

Biodiesel umgewandelt werden können. 

 

Die Sammelautomaten werden in Städten und Gemeinden 

aufgestellt und kostenlose Behälter für Altspeisefette an Privat-

haushalte ausgegeben. Die gebrauchten Öle und Fette aus der 

Küche können so schlauer und nachhaltiger eingesetzt werden 

als sie durch den Abfluss zu entsorgen. Aus 1,2 Liter des alten 

Speiseöls soll Bio-Kraftstoff für 20 Kilometer entstehen. Dieser 

wird als Bioanteil in den herkömmlichen Kraftstoffarten an 

Tankstellen genutzt.   

 

Wir hoffen auf zahlreiche Sammler in unserer Gemeinde.

Herzlichst Ihr

Liebe Leserinnen und Leser, 

Nachhaltigkeitsbericht downloaden
https://www.riegel.de/downloads.html

Felix Riegel
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D ie Peter Riegel Weinimport GmbH versteht sich als qualitätsorientierter Wein-

fachgroßhändler/-importeur mit ökologischer Ausrichtung und ist von der 

Kiwa BCS Öko-Garantie GmbH zertifiziert. Wir beweisen, dass die Entscheidung für 

100% Bio keine qualitativen Kompromisse erfordert. Der Handel mit Bioweinen ist 

für uns als Familienunternehmen Überzeugungs-, aber nie Ideologiesache. In erster 

Linie sehen wir uns aber als modernen Weindienstleister, der seine Kunden (fast 

ausschließlich Wiederverkäufer) mit Qualität, moderner Logistik, hoher Lieferfähigkeit 

und einem ganzen Paket verkaufsfördernder Maßnahmen unterstützt. Wir setzen 

uns auch bei unseren Kunden dafür ein, dass Bioweine auf dem deutschen Markt 

mit Kompetenz vertreten werden. Unter der Prämisse, dass unsere Leidenschaft für 

guten Wein schmeckbar und nachvollziehbar beim Endkunden ankommt.

FLÄCHE GESAMT

Büro- und Sozialflächen [m²] 2.000

Lagerhaltungsfläche [m²] 6.900

Gestatten: 
Riegel Bioweine
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UMSATZ NACH JAHREN IN MIO €

48,3

Demeter-Vertragspartner 
für Verarbeitung & Handel

MITARBEITERSTRUKTUR 2022

Mitarbeitende gesamt 106

davon EZ/Mutterschutz 3

Vollzeit 67

davon Vertrieb/Außendienst 20

davon Logistik 28

Teilzeit 39

Aushilfen 11

Auszubildende 4

Leiharbeiter 0

IFS 贸易商标准 释义

Broker

中文

Unternehmen

40,6

49,5

53,8

Unser Sortiment
U nsere mehr als 1.200 Bioweine kommen aus Wein-

bauregionen der ganzen Welt. Sie werden sorgfältig 

ausgewählt und unterliegen einem beispielhaften Qualitäts-

sicherungssystem. Jeder Wareneingang wird kontrolliert und 

dokumentiert, 2022 waren es 2.258. Zur Qualitätssicherung 

wurden 1.426 Laboranalysen und 1.550 sensorische Blind-

verkostungen durchgeführt. Das Segment mit den größten 

Wachstumsanteilen heißt "ohne Alkohol". Zum ersten Mal 

verkostete eine speziell ausgewählte Jury bei der MUNDUS 

VINI Frühjahrsverkostung 2022 alkoholfreie Weine in einer 

eigenen Kategorie. Der Wettbewerb bescherte unseren  

Produkten gleich zweimal GOLD und beide erhielten zudem 

die Auszeichnung Best of Show in retail markets!  
Die besonders gute Qualität der alkoholfreien Weine bei  

Riegel Bioweine bestätigte die Sonderauszeichnung als  
„Bester Händler“ in diesem Segment. 

UNSER SORTIMENT 2022

vegan ausgebaute Bioweine 83,2 % 

Bioweine ohne Schwefelzusatz 2,2 %

Bioweine aus fair zertifiziertem Handel 3,3 %

alkoholfreie Bioweine 1,7 %

VDP-Weine 7,1 %

Bioweine mit zusätzlichem Bio-Verbandssiegel, 

z. B. Demeter
27,4 %

Bioweine im 1-Liter-Mehrwegsystem 3,5 %

Glaslose Verpackungen 1,0 %

UMSATZANTEILE NACH WEINHERKUNFT 2022

Italien 37,41%

Spanien 17,51%

Deutschland 17,24%

Frankreich 16,72%

Restliches Europa 3,58%

Übersee 2,73%

25%

20%

15%

10%

5%

0%

24,5

2,6
0,23 0,04

ABSATZ NACH ANBAUVERBÄNDEN
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D ie Geschäftsführung ist oberste Leitung für das  

Umweltmanagement. Riegel Bioweine verpflichtet 

sich zu einer kontinuierlichen Verbesserung der Umweltleis-

tung. Unsere Umweltaspekte beziehen sich auf die verschie-

denen Abteilungen des Unternehmens. Die Verantwortung 

für die Ermittlung der Kennzahlen und die Erstellung der 

Umweltbilanz liegen bei unserem Umweltmanagement-Be-

auftragten (UMB). Die Abteilungsleiter des Unternehmens 

unterstützen ihn hierbei. 

 

Mit Umweltaspekten sind alle Bestandteile und Prozesse 

der Peter Riegel Weinimport GmbH gemeint, die in Wechsel-

wirkung mit der Umwelt treten. 

 

Aufgrund unserer Unternehmensstruktur als Bioweinimpor-

teur und -großhändler mit einem großen Logistikbereich 

zählen wir Strom-, Papier- und Wasserverbrauch, Wertstoffe, 

Biodiversität, CO
2
-Emission und Kraftstoffverbrauch zu unse-

ren wesentlichen Umweltaspekten. Diese stehen im direkten 

und indirekten Zusammenhang mit unserer Tätigkeit und 

wirken sich maßgeblich auf die Umwelt aus. Bei der Aus-

wahl unserer Partner und Dienstleister richten wir unseren 

Fokus auf eine nachhaltige Linie, die sich über mehrere Her-

stellungsstufen hinweg zurückverfolgen lässt und umwelt-

schonende Aspekte mit einbezieht. 

 

Mit unseren Umweltzielen und in unserem Aktionsplan 

definieren wir konkrete Zielvereinbarungen. Im jeweils 

aktuellen Aktionsplan wird die Erreichung der Ziele und 

Entwicklungsschritte beschrieben. Der kontinuierliche Ver-

besserungsprozess erstreckt sich nicht nur auf die Aspekte 

der Qualität unseres Weinangebotes, sondern auch auf die 

Einflüsse auf die Umwelt, die durch unsere betrieblichen 

Prozesse verursacht werden. Somit bildet unsere Umwelt-

orientierung ein wesentliches Fundament des zukünftigen 

unternehmerischen Handelns. Unsere Arbeitsweise orientiert 

sich an dem respektvollen Umgang mit den Menschen und 

unserer Umwelt. Zusammen mit der Qualitätspolitik gehört 

die Umweltpolitik zu den wesentlichen Wertepfeilern des 

Unternehmens. 

 

 

 

 

Umweltpolitik und  
wesentliche Umweltaspekte 

Unsere Werteorientierung zum Schutz unserer Umwelt  

konkretisieren wir in folgenden umweltrelevanten  

Verpflichtungen:

  Riegel Bioweine sowie unsere Winzer und ihre Weine 

erfüllen die Vorgaben der EU-Bioverordnung (EG)  

Nr. 2018/848. Ein großer Teil der Bioweine stammt aus 

biodynamischem Anbau und/oder aus besonders um-

weltorientiert wirtschaftenden Weinbaubetrieben, die 

jeweils eine zusätzliche Zertifizierung erfordern,  

z. B. Demeter, ECOVIN, Biodyvin u. a.

  Durch das Planen und Nachhalten von Umweltzielen 

verbessern wir kontinuierlich die Umweltleistung unseres 

Unternehmens. 

  Wir arbeiten aktiv daran, unsere Abläufe so zu gestalten, 

dass wir als Unternehmen weniger CO
2
 emittieren. Für 

2026 setzen wir uns zum Ziel, unsere CO
2
-Emissionen in 

Bezug auf die Scope 1 und Scope 3 Parameter des Refe-

renzjahres 2020 um 32,5 % zu reduzieren. Bis zum Jahr 

2031 um 65%. Dies entspricht einer Reduzierung von 

3.649 t in 2020 auf 2.155 t in 2026 und 1.145 t CO
2
e 

 in 2031. Die Vereinbarung gilt im Rahmen des  

'Klimabündnis Baden-Württemberg' mit dem Um-

weltministerium Baden-Württemberg. Eine THG Bilanz 

wird jährlich erstellt.

  Umweltaspekte nehmen, über die Erfüllung von gesetz-

lichen Anforderungen hinaus, Einfluss auf unsere unter-

nehmerischen Entscheidungen.

  Wir legen großen Wert auf Regionalität und präferieren, 

wo es geht, Dienstleister und Partner aus der Region. 

  Wir pflegen mit unseren externen Anspruchsgruppen, 

wie Kunden und Lieferanten, mit unserer Nachbarschaft, 

Behörden, Institutionen und der Öffentlichkeit eine aktive 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

  Wir schulen unsere Mitarbeiter entsprechend ihrer Auf-

gaben hinsichtlich umweltrelevanter Fragestellungen 

zur Förderung des Verantwortungsbewusstseins, der 

Motivation, der Kommunikations-, Handlungs- und Ent-

scheidungsfähigkeit.

  Wir verpflichten uns zu ressourcenoptimierten Prozessen 

bei der internen Nachweisdokumentation.

  All unsere Umweltaspekte lassen wir extern und neutral 

überprüfen. Wir erfüllen z. B. die Vorgaben des vom 

Fibl e.V. erarbeiteten We-Care-Standards auf Höherem 

Level. Es erfolgt eine jährliche externe Auditierung. 

   Als Unterstützer der Stiftung Allianz für Entwicklung  
und Klima bilanzieren wir unseren CO

2
-Ausstoß jährlich 

und vermeiden oder reduzieren in zahlreichen Maßnah-

men unseren CO
2
-Abdruck. Darüber hinaus kompensieren 

wir nicht vermeidbare Emissionen nach den Vorgaben 

der myclimate gGmbH. 

    Wir unterstützen die Ziele des 'Bündnis für eine enkel-
taugliche Landwirtschaft' e.V. und setzen uns als 

Förderpartner für die Umsetzung der Forderungen ein.

Orsingen, im September 2023

Dieter Hallerbach, Umweltbeauftragter
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Treibhausgasbilanz 2022

M it der strengeren und aktualisierten ecoinvent 3.6 Norm und nach der  

Bewertungsmethode IPCC 2013 (Intergovernmental Panel on Climate 

Change) unseres Klimapartners myclimate können wir auf Basis aktueller wissen-

schaftlicher Daten eine genauere Aussage über unsere CO
2
-Emissionen machen. 

 

Was unsere direkten Emissionen aus betriebseigenen Quellen (Scope 1) betrifft, 

konnten wir durch den Einsatz von 100% Biogas und HVO-Kraftstoff den Wert von 

130,7 Tonnen in 2021 auf 80,2 Tonnen Treibhausgase in 2022 reduzieren. 

 

Für den Betrieb fielen 340,6 t THG im Jahr 2022 an, im Vorjahr 376,7 Tonnen.  

Unter Berücksichtigung der Berechnungen wird hierbei vom gesamten  

THG-Fußabdruck (2.674 t CO2e) der Wert (2.333,1 t CO
2
e) für die Transporte  

von Drittunternehmen (Scope 3) abgezogen.

CO2-BILANZ-KATEGORIEN 2022

Eingekaufter Strom 3,3 t C02e

Wärme und Kälte 22,9 t C02e

Pendelverkehr 69,2 t C02e

Geschäftsverkehr 172,4 t C02e

Transporte & Auslieferung Drittunternehmen 2.333,1 t C02e

Verpflegung und Getränke 24,6 t C02e

Material 39,6 t C02e

IT-Geräte 6,2 t C02e

Abfall und Recycling 2,4 t C02e

CO2-BILANZ TOTAL 2022

Total alle Scopes 2.674,0 t C02e

Nachhaltigkeit bei Riegel Bioweine

Kompensationsprojekte  
Nicht vermeidbare Treibhausgas-Emissionen kompensieren wir durch Spenden 

an das Goldstandard-Projekt 'Sauberes Trinkwasser für Schulen und Haushalte in 

Uganda' von Klimapartner myclimate. Das Hauptziel dieses Klimaschutzprogrammes 

ist die Versorgung ärmerer Haushalte und Institutionen wie Schulen in Uganda mit 

neuen Technologien, um Trinkwasser zu reinigen statt abzukochen. Der dadurch 

verminderte Verbrauch von nicht erneuerbarem Feuerholz und Holzkohle reduziert 

den CO
2
- Ausstoß und wirkt sich zugleich positiv auf die Lebensbedingungen und 

die Gesundheit tausender Menschen aus: CO
2
-Reduktion pro Jahr 61.399 t.  

(myclimate Projekt Nr. 7192) 

2022 haben wir über die Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg 341 t CO
2
e  

kompensiert und an dieses Projekt gespendet.  

Darüber hinaus unterstützen wir kulturelle Klimaschutzprojekte in Deutschland mit 

je 2 € pro Kompensationstonne. Insgesamt konnten wir direkt oder über unsere 

Partner, die für uns kompensieren, 870 t CO
2
e kompensieren.

Nachfolgend werden den Treibhausgasemissionen drei Scopes zugewiesen. Dabei 

wird unterschieden, wo die Emissionen entstehen – beim Unternehmen selbst oder 

bei vor- oder nachgelagerten Prozessen zur Herstellung und dem Transport von 

Gütern. Die Definition der Scopes ist wie folgt:

Scope 1: 
Alle direkten Emissionen aus eigenen oder kontrollierten Quellen, wie Geschäfts-

reisen in eigenem Fuhrpark oder die Vor-Ort-Verbrennung von Brennstoffen zur 

Wärmeerzeugung.

Scope 2:
Alle indirekten Emissionen von der Herstellung eingekaufter Energie, die von der 

Firma verbraucht wird, beispielsweise aus der Verbrennung von Kohle zur Strom-

produktion. Werden z.B. zur Stromproduktion erneuerbare Energien verwendet, 

werden hier keine Emissionen ausgewiesen.

Scope 3:
Alle anderen indirekten Emissionen, die bei der Erzeugung von Rohstoffen, Produkten  

oder Dienstleistungen entstehen, welche durch das Unternehmen genutzt werden, 

sowie durch Geschäftsverkehr in Fahrzeugen, die nicht in Firmenbesitz sind.

Die Treibhausgas-Emissionen aufgeteilt in die drei Scopes 
gemäß dem GHG Protocol Corporate

Unter Scope 1, 2 und 3 wurden 2022 
3%, 0% und 97% der gesamten  

Treibhausgas-Emissionen ausgewiesen

1  Scope 1 130,7 t CO2e
2  Scope 2 0,0 t CO2e
3  Scope 3 2.561,29 t CO2e 

1  Scope 1 68,9 t CO2e
2  Scope 2 0,0 t CO2e
3  Scope 3 2.604,8 t CO2e 

2021 2022

100%

80%

60% 

40%

20% 

0%

1 2 3 1 2 3

2021 2022
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Nachhaltigkeit

Umweltaspekte
 Energie: Strom und Gas

STROMVERBRAUCH 2020 2021 2022

Strom Eigenproduktion kWh Leistung  522.843 493.824 536.997

Gesamtverbrauch kWh 148.750 155.905 151.824

Stromverbrauch im Verhältnis zur  

bewegten Output-Menge kWh/t
6,58 6,59 7,16

BIOGASVERBRAUCH ZUM HEIZEN 2020 2021 2022

Verbrauch (kWh) Steinäcker 227.648 224.248   166.075

Verbrauch (kWh) Gewerbestraße 16.281 6.633   150.253

HOLZPELLETS ZUM HEIZEN 2020 2021 2022

Verbrauch (kWh) Gewerbestraße 37.280 35.040 0

 Wasser und Abwasser

 Flächenverbrauch

TRINKWASSERVERBRAUCH 2020 2021 2022

Steinäcker 12 Verbrauch (m³) 550 307 314

Gewerbestraße 19 Verbrauch (m³) 168 130 121

Gesamtverbrauch (m³) 718 437 435

FLÄCHENVERBRAUCH FÜR BEIDE BETRIEBSSTELLEN 2022

bebaute Fläche (m2) 6.676

zusätzlich versiegelte Fläche (m2) 1.375

Grünfläche, Freizeit (unversiegelt) (m2) 5.328

Dachbegrünung (m2) 2.169

 Papierverbrauch

PAPIERVERBRAUCH 2020 2021 2022

Ausgelieferte Ware (t) 22.600 23.655 21.205

Gesamtverbrauch Papier (t) 22,27 24,48 16,696

Einsatz Kopierpapier (kg) im Verhältnis  

zur ausgelieferten Ware (t) 
0,99 0,004 0,0045

  Wertstoffe &  
Transportverpackung

NICHT GEFÄHRLICHE ABFÄLLE   

ABFALLART IN JAHRESMENGE 2020  2021  2022

Mischpapier (t) AVV-Nr. 150101 18,5 19,18 13,52

Verpackungen aus Kunststoff 3,6 0 0

PE-Folien 98/2 (t) AVV-Nr. 150102 7,98 6,39 6

Styropor (t) AVV-Nr. 150102 0,04 0 0

Holz A III (t) AVV-Nr. 170201 0 0,11 0

Mischglas 3,2 (m3) AVV-Nr. 150107 7,94 10,21 9,13

Reststoffverwertung (t) AVV-Nr. 200301 3,2 8,02 4,24

Sperrmüll (t) AVV-Nr. 200307 0 0 0

gem. Verpackungen (t) AVV-Nr. 150106 0 0 0

Fuhren in Anzahl 77 86 69

Biol. Abfälle zur Verwertung ReFood (t) 1,63 1,63 1,63

Biomüllbehälter 240 Liter Angabe gesamt (t) 2,08 2,08 2,08

Gartenabfälle (t) AVV 601 0 0 0

biologisch abbaubare Abfälle (t)  

(Grünschnitt) AVV 200201
0 0 0,84

Eigene Kompostierung für Gründüngung (t)  

(Schätzung)
3 3 2

Gesamtmenge Abfall (t) Gewicht 47,5 51,0 39,4

Getrenntsammlungsquote % 93,26 84,29 89,20

GEFÄHRLICHE ABFÄLLE   

ABFALLART IN JAHRESMENGE 2020 2021 2022

Leuchtstoffröhren (t) 0 0 123

Bleibatterien (t) 0 0 0

Monitore 0 8 2

Nachhaltigkeit bei Riegel Bioweine
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Unsere Lieferanten

A ls Im por teur und Händler sind wir Mitt ler zwi schen Er zeu gern und Käu fern 

von Bioweinen. Wir ver tre ten die In ter es sen der Wei ner zeu ger ge gen ü ber 

unseren Kun den und die In ter es sen der Käu fer ge gen ü ber unseren Win zern. Da-

bei sind uns langfristige Partnerschaften, die auf Respekt, Dialogbereitschaft und 

Transparenz beruhen, wichtig. Unsere Lieferanten – besonders in wirtschaftlich 

benachteiligten Ländern – sollen unabhängige Partner sein, die Wert auf die Qua-

lität ihrer Produkte, auf Effektivität, Wirtschaftlichkeit und Kundenorientierung 

legen. Es ist uns wichtig, sie in den Märk ten, in de nen wir ih re Pro duk te an bie ten, 

gut zu ver tre ten. Ihr Vertrauen und das persönliche Engagement ist die Basis für 

den Erfolg aller Beteiligten.

ANZAHL WINZER NACH LÄNDERN 2022

Deutschland 39

Italien 45

Frankreich 63

Spanien 35

rest. Europa 20

Übersee 9

Nachhaltigkeit bei Riegel Bioweine

BEWIRTSCHAFTUNG NACH REBFLÄCHE IN HEKTAR ANTEIL

EU-Bio  9.400   74,0%

AIAB  70   0,6%

Bioland  18   0,1%

Biodynamischer Anbau  2.857   22,5%

Biointegrale  82   0,6%

Naturland  38   0,30%

Ecovin  215   1,7%

Nature & Progrès  22   0,2%

Summe  12.704   100%

REBFLÄCHEN UNSERER WINZER IN HEKTAR

KUNDENSTRUKTUR 2022

Naturkosthandel 57%

Bioaffiner LEH  

(u.a. Bionisys)
18%

Weinfachhandel 8%

Gastronomie 3%

Reformhandel 3%

Versender 5%

Sonstige 3%

Unsere Kunden

U nsere Kunden sind uns wichtig. Wir betrachten sie als verlässliche Partner, die 

für das Vertrauen der Konsumenten in unsere Bioweine werben. Unsere oft 

langjährigen Kunden bedienen wir in verschiedenen Marktsegmenten, was eine 

hohe Fle xi bi li tät in den Beziehungen und der An spra che erfordert. Oberstes Ziel ist 

es, die Wün sche und Be dürf nis se unserer Kun den zu erkennen, und wann immer 

möglich, zu ihrer Zufriedenheit zu realisieren. Nur so können wir unseren Käufern 

die Produkte, die Beratung und die Kommunikation bieten, die für sie die richtige 

ist. Wein ist ein beratungsintensives Produkt. Durch kompetenzbildende Maßnah-

men, wie Schulungen und Workshops vor Ort und online, Messen und Veranstal-

tungen, Verkostungs- und Winzervideos auf unserem youtube-Kanal, die kostenlose  

Onlinedatenbank, informative POS-Materialien und vieles mehr, möchten wir unsere 

Kunden bestmöglich unterstützen.

Nachhaltigkeit bei Riegel Bioweine
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FORT-
LAU-

FENDE 
NR.

UMWELTZIEL RELE- 
VANZ

BETROFFENE/AUFGABE/ 
TÄTIGKEIT/ANLAGE/PROZESS GEPLANTE MASSNAHME

BUD-
GET/ 

MITTEL

VER-
ANTW./ 
NUTZER

ERFÜL-
LUNGS- 
TERMIN

MESSGRÖSSE STATUS BEMERKUNG/NACHWEIS EINGE-
STELLT

1

Reduzierung 
des Stromver-
brauchsum 5% 
zu 2018 für beide 
Standorte

mittel Schulung der Mitarbeiter, damit 
die Beleuchtung in der Mittags-
pause im Lager zuverlässig 
ausgeschaltet wird.

Die Beleuchtung in den Logistikhallen in Steinäcker 
und in der Gewerbestraße werden während der Mit-
tagspause ausgeschaltet.

kein 
Budget 
notwen-
dig

AL und 
TL  
Logistik

31.12.2019 kWh Verbrauch

P D C A

Ziel in 2019 nicht erreicht. Daher erneute 
Schulung und Überprüfung. Nachweis in 
der Umweltbilanz 2020, dass eine Reduzie-
rung um 5% gegenüber 2018 erreicht wurde. 
Valide Umsetzung nach der Pandemie.

2019

2
Infrastruktur  
für E-Mobilität 
schaffen. 

mittel Haustechnik lässt vom Elektro-
fachbetrieb einen Anschluss 
legen.

Installation von zwei E-Ladestationen für PKW auf dem 
Parkplatz Steinäcker 12. 

1.500 € Haus- 
technik

31.12.2019 Nutzung durch 
Dienstwagen und 
Gäste

P D C A
Umgesetzt 17. Oktober 2019, Ladestation 
wird genutzt. 2019

3
Reduzierung des 
Stromverbrauchs 

mittel Reduzierung des Stromverbrauchs   Sukzessiver Austausch der Hallenbeleuchtung von T5 
Neonröhren durch T5 LED in Steinäcker 12 bzw. Einsatz 
von Bewegungsmeldern.

2.500 € € 
(ange-
passt)

Haus- 
technik

offen kWh Verbrauch
P D C

3. Quartal 2021 Umsetzung verschoben auf 
1. Quartal 2022. 2019

4

Reduzierung von 
Treibhausgas- 
Emissionen in der 
Logistik

mittel CO2-Reduzierungen bei Transpor-
ten unserer Weine vereinbaren.

Bei Gesprächen mit Logistikpartnern thematisieren 
und Ziele vereinbaren. Einsatz alternativer Antriebe 
oder Kraftstoffe. 

5.000 € TL Liefer- 
logistik

Dezember 
2022

Berechnungen der 
CO2-Mengen pro km 
Fahrleistung der  
eingesetzten LKW.

P D C

Unser Stückgutspediteur ist bereit ein 
Fahrzeug auf LNG umzustellen, sobald eine 
Tankmöglichkeit besteht. Alle anderen  
Spediteure im Januar 2019 erstmals bzgl. 
der Nachhaltigkeit befragt. Übersicht er-
stellt. Kontinuierliche jährliche Ansprache.

2019

5

Reduzierung von 
Treibhausgas- 
Emissionen im  
PKW-Fuhrpark

hoch Firmen-PKW Bei Neubeschaffungen soll der Emissionswert im 
Durchschnitt aller PKW von 127,1g/km (2018) auf  
< 100g/km in 2022 reduziert werden. 
Grundlage NEFZ-Messung. Trend überprüft 117gr. 2020 
verifiziert 15.02.21

30.000 € AD, 
Nutzer 
Firmen- 
PKW

Dezember 
2022

CO2-Fußabdruck  
errechnet und gegen-
übergestellt.  
myclimate Smart 3

P D C

Empfehlung zu Erdgas-Fahrzeugen, wo  infra-
strukturell möglich. Wo E-Mobil-Nutzung 
aufgrund einer hervorragenden Infrastruk-
tur möglich, diese im Einzelfall nutzen. 
06.03.2020 Ansonsten Diesel EA 288 Evo.

2019

6

Reduzierung von 
Treibhausgas-  
Emissionen durch 
Kriterien bei der 
LKW-Beschaffung

mittel Firmen-LKW Bei der Neubeschaffung von LKW auf die Nutzbarkeit 
nicht fossiler Kraftstoffe achten.

10.000 € AL  
Logistik

Dezember 
2026

CO2-Fußabdruck  
errechnet und gegen-
übergestellt.  
myclimate Smart 3

P

Ein Jahr vor Ersatzbeschaffung intensiv um 
das Thema kümmern.

2019

7

Klimafreundlicher  
Betrieb/Standort

hoch Alle Abteilungen Die betrieblichen Prozesse werden, bezogen auf die Ver-
ringerung der Treibhausgas-Emissionen, kontinuierlich 
weiterentwickelt. Durch Reduzierung, Vermeidung und 
Kompensation von Treibhausgas-Emissionen wollen 
wir bis 2020 an unserem Standort klimafreundlicher wirt-
schaften. Bilanz-Ziel < 500 t erreicht. Verifiziert 07.06.21

5.000 € UMB Dezember 
2020

CO2 in Tonnen nach 
myclimate Smart 3  
Berechnung des  
Fußabdrucks unseres 
Standortes.

P D C A

Das Ziel, an unserem Firmenstandort  
klimafreundlicher zu wirtschaften und die 
nicht vermeidbaren Emissionen zu kompen-
sieren, wurde auf das GJ 2020 vorgezogen.
Der Nachweis wird über die THG Bilanz von 
myclimate erbracht.

2019

8

Unter 2-Grad-Ziel 
aus dem Pariser 
Klimaabkommen 
erreichen

hoch Alle Abteilungen Die betrieblichen Prozesse werden, bezogen auf die Ver-
ringerung der Treibhausgas-Emissionen, kontinuierlich 
weiterentwickelt. Durch Reduzierung, Vermeidung und 
Kompensation von Treibhausgas-Emissionen wollen 
wir bis 2030 im Unternehmen das 1,5-Grad-Ziel aus 
dem Pariser Klimaabkommen erreichen. Ziel THG- 
Bilanz des Unternehmens < 1.327 t in 2031. Verifiziert 
siehe NR. 7

25.000 € UMB Dezember 
2025

CO2 in Tonnen nach 
myclimate Smart 3  
Berechnung des  
Fußabdrucks unseres 
Standortes.

P D

Einstellung der jährlichen Kosten für Ver-
meidung, Reduktion und Kompensation ab 
2025 25.000 € jährlich.

2019

9

Einsatz besonders 
umweltschonender 
Kühlmittel in Kühl-
möbeln

niedrig Kühlschränke und Klimaanlagen 
in Immobilien 

Austausch aller Kühlmöbel mit GWP > 800 GWP.  
(GWP Global Warming Potential).

5.000 € UMB Dezember 
2025

GWP-Bewertung der 
Kältemittel

P D C

Erste dokumentierte Entsorgungen durch-
geführt GWP Potential pro Kältemittel 
angepasst. Ab 2020 jährlich 1.000 € 
Investitionskosten.

2019

10
Einsparung von 
Papier

mittel Logistik Beleglose Lagerprozesse 145.713 € 
(ange-
passt)

Projekt-
leiter

Dezember 
2020

Umweltbilanz  
Beschaffungsmengen 
Papier

P D C A
Umstellung von beleghafter interner Logis-
tik auf beleglose Abläufe. 2019

11
Erhöhung des An-
teils von gelabeltem  
Recyclingpapier

mittel Alle Abteilungen Beschaffung von Recycling-Kopierpapier 1.000 € UMB Dezember 
2020

Umweltbilanz  
Beschaffungsmengen 
Papier

P D C A
Neubeschaffung von Kopierpapier über 
memo in Recycling- und gelabelter Qualität. 2019

12
Nutzung von Biogas 
aus eigenen Lebens-
mittelresten

niedrig Kantine Lebensmittelabfälle - BRV - entsorgt die Biotonne, wir 
beziehen Biogas über BRV und via Thüga. Verifiziert, 
Umstellung erfolgt 15.02.2021

0 € UMB Juli 2020 Abrechnungen der 
Dienstleister P D C A

Verträge sind gekündigt bzw. neue  
geschlossen. 2019

13

Erhöhung des 
Autarkiegrades, 
Unterstützung der 
Energie- und Mobili-
tätswende

hoch Haustechnik Erweiterung PV (Photovoltaik)-Fläche zur Eigennutzung 
Gewerbestraße. Verifiziert, Errichtung abgenommen 
15.02.2021

270.000 € UMB Bis März 
2020

Abrechnungen der 
Dienstleister

P D C A

Einspeisung ab Februar 2020

2019

14
Energiescout mittel Ausbildung IHK-Ausbildung zum Energiescout. Aufgrund der  

Terminabsagen während der Pandemie konnte die 
Qualifikation nicht durchgeführt werden.

1.000 € UMB Septem-
ber 2020

IHK-Weiterbildungs-
nachweis P D

Ziel ist die Befähigung eines Azubis intern 
Energieprojekte umzusetzen. Pandemie 
bedingt beendet.

2019

P   Planung durch GF freigegeben (Plan)    D   in Bearbeitung (Do) C   Maßnahme umgesetzt (Check)    A   Wirksamkeit überprüft (Act)

Umweltziele und Aktionsprogramm Anhang



16 17 UMWELTBERICHT 2023

FORT-
LAU-

FENDE 
NR.

UMWELTZIEL RELE- 
VANZ

BETROFFENE/AUFGABE/ 
TÄTIGKEIT/ANLAGE/PROZESS GEPLANTE MASSNAHME

BUD-
GET/ 

MITTEL

VER-
ANTW./ 
NUTZER

ERFÜL-
LUNGS- 
TERMIN

MESSGRÖSSE STATUS BEMERKUNG/NACHWEIS EINGE-
STELLT

15

Reduzierung Roh-
stoffeinsatz

niedrig Logistik Verbrauch von PE-Folie für Palettenwicklung reduzieren. 
Im Vergleich zum Basisjahr 2019 Reduzierung um 60% 
bis Dezember 2020. Verifiziert durch Umweltbilanz 
2020. Reduzierung 70%. 15.02.2021

0 € TL  
Logistik

Dezember 
2021

Kg eingekaufter Folie

P D C A

Ziel ist die nachweisbare Reduzierung von 
Stretchfolie aus PE.

2020

16

Zertifizierung  
sozial, nachhaltig 
und faires Manage-
mentsystem

hoch Alle Abteilungen Zertifizierung nach dem We-Care-Standard als nachhal-
tiges Managementsystem. Verifiziert Audit November 
2020.

8.000 € € UMB Feburar 
2021

Audit

P D C A

Ziel ist die Implementierung eines  
Nachhaltigkeitsstandards.

2020

17
Infrastruktur  
für E-Mobilität  
erweitern

mittel Installation von 2 Wallboxen mit 
4 Ladepunkten

Installation von zwei Wallboxen für Ladung von E-PKW 
auf dem Parkplatz Steinäcker 12. Verifiziert, Installation 
Dezember 2020.

7.500 € € Haus- 
technik

2020 Nutzung durch 
Dienstwagen und 
Gäste

P D C A
Umgesetzt 16. Dezember 2020,  
Ladestation wird genutzt. 2020

18

Stromverbrauch 
nachts

niedrig Haustechnik/Beleuchtung Austausch der Außenbeleuchtung in Steinäcker durch 
LED mit Bewegungsmeldern.

2.000 € € Haus-
technik/ 
Elektri-
ker

2021 Verbrauchswerte 
Strom Steinäcker

P D C A

Umgesetzt in 2021 und Einstellungen korri-
giert in 2022.

2020

19

Optimierung der 
Pelletheizung  
Gewerbestraße 

mittel Haustechnik/ Wärmeproduktion/
Heisswasser

Reduzierung des Pelletverbrauchs für Heizungsbetrieb 
Verifiziert durch Analyse der Verbrauchswerte Trend 
positiv.

1.200 € € Hand-
werker/
Haus-
technik

2021 Verbrauchsreduzie-
rung in kg

P D C A

Reduzierung in 2021 auf einen Verbrauch 
von 35 t pro Jahr. Ziel erreicht.

2020

20

Reduzierung 
Palettengewicht 

mittel Stückgut Logistik Durch Einsatz von Wellpapp–Paletten der Größe 
800 x 600 mm wird das Ladevolumen der Aufträge  
halbiert sowie das Gewicht einer Standard-  
Europalette reduziert. Ca. 3.000 Aufträge p.a.  
Start 06.07.2021.

5.000 € € Logistik 2021 Berechnung der 
Raumnutzung und  
des Gewichtes P D C

Start voraussichtlich 6.2021. Ab 12.2021 30% 
halbe Palette Aufträge bei Stückgut. In 2022 
ca. 33% Anteil an Aufträgen. 2020

21

Weniger CO2 hoch Mehr Kunden mit eigenem  
Fahrzeug klimafreundlicher  
beliefern.

Strukturierung eigener Tour und Erhöhung der  
Liefertage. Verifiziert Mai 2022.

3.000 € € Vertrieb/ 
Logistik

2021 Mehr Tonnage  
mit HVO-Kraftstoff   
ausliefern /Liter 
Kraftstoff

P D C

Verschiebung Start auf 1. Quartal 2022. Um-
setzung ab 03.2022 erfolgt.

2021

22
Ersatz von Diesel 
durch HVO

hoch Nachhaltige Lösung für  
die Nutzung von Dieselmotoren.

Einsatz von C.A.R.E. Diesel/HVO aus ehem. Lebensmit-
teln und Abfall für Dienst-PKW und -LKW in Orsingen.

10.000 € 
€

UMB 2021  
1. Quartal

Verbrauch von HVO 
vs. Diesel

P D C
Einsatz im 1. Quartal 2022 Umstellung ab 
Januar 2022 erfolgt.

2020

23
Biogasanteil  
erhöhen

mittel Haustechnik/ Wärmeproduktion /
Heisswasser

Erhöhung des Biogasanteils bei bezogenem Erdgas. 10.000 € 
€

UMB 2021  
3. Quartal

Verbrauchswerte in 
kWh P D C

Erhöhung auf 100% Biogas aus der Biogas-
anlage der BRV (Äquivalent). Mehrkosten 
p.a. ca.10.000 €. Umgesetzt ab 1.7.2021.

2021

24
Greifvogelschutz niedrig Außengelände umweltfreundlich 

gestalten.
Greifvogel-Sitzstangen 2 Stück Gewerbestraße/1 Stück 
Steinäcker

300 € € Haus-
technik/
UMB

2021  
1. Quartal

Bilddokumentation
P D C

Prüfung ob Aufsitzstangen angenommen 
werden. 06.2022 und Frühjahr 2023. 2021

25
Verpackung/  
Ausstattung Wein

hoch Vertrieb/Einkauf/ Logistik Start des Einsatzes von Getränkekartons als Ersatz von 
Einwegglas zur Reduktion des CO2-Fußabdrucks.

2.500 € € Vertrieb/
Einkauf

2021  
2. Quartal

Verkaufsmengen x 
CO2-Reduktion

P D
Start im April 2021.

2020

26
Infrastruktur  
für E-Mobilität  
erweitern

mittel Installation von 2 Wallboxen mit 
4 Ladepunkten.

Installation von zwei Wallboxen für Ladung von  
E-PKWs auf dem Parkplatz Gewerbestraße 19.

20.000 € 
(ange-
passt)

Haus- 
technik

2022 Nutzung durch 
Dienstwagen und 
Gäste

P D
Beantragung 12.2021 bis 05.2022 kein Be-
scheid. Projekt wird eingestellt, da nicht wie 
geplant realisierbar.

2021

27
Reduzierung fossiler 
Kraftstoffe

hoch Nachhaltige Lösung für  
die Nutzung von Dieselmotoren. 

Errichtung einer HVO-Betriebstankstelle in  
Steinäcker 12.

22.000 € 
€

UMB 2021  
3. Quartal

 getankte Liter HVO
P D C

Verschiebung auf 2. Quartal.
2021

28
Emissionsreduzie-
rung in der Garten-
pflege 

niedrig Ersatz des Motorrasenmähers 
und Freischneiders durch akku- 
betriebene Geräte.

Beschaffung von Akkurasenmäher und -freischneider 
als Ersatz der Verbrennermodelle.

4.000 € € Haus- 
technik

2024 Wegfall des Bezuges 
von fossilen Kraft-
stoffen

P 2021

29

Reduzierung 
Papierbedarf bei 
Lieferscheinen und 
Rechnungen

niedrig Lieferschein- und Rechnungs-
erstellung sollen digitalisiert und 
per Mail an die Kunden geschickt 
werden.

Bei Lieferschein- und Rechnungserstellung werden 
bei Vorliegen der Genehmigung durch den Kunden die 
Dokumente per Mail versendet. 

5.000 € € 
(ange-
passt)

UMB Dez 22 Reduzierung Strom-
bezug Gewerbestraße

P D C

Beantragt 12.2021, kein Bescheid bis 
05.2022 Kann nicht mit Eigenstromnutzung 
realisiert werden, daher keine Umsetzung. 
Folgeprojekt
Überprüfung im Sommer 2022. Ca. 75 % 
Stückgutlieferungen ohne Papiere.

2021

30

Erhöhung des  
Autarkiegrades

gering Pufferspeicher Batterie für  
Gewerbestraße Ladezyklus FFZ

Errichtung eines Pufferspeichers für den Ladezeitraum 
der FFZ am frühen Abend. 

15.000 € 
(ange-
passt)

Haus- 
technik

2022 Nutzung durch 
Dienstwagen und 
Gäste

P

Beantragt 12.2021, kein Bescheid bis 
05.2022 Kann nicht mit Eigenstromnutzung 
realisiert werden, daher keine Umsetzung. 
Folgeprojekt

2022
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31

Multi Order Picking mittel Erhöhung der Effizienz in der 
Kommissionierung, Reduzierung 
Papiereinsatz.

Programmierung der Funktionalität Multi Order Picking. 45.000 €€ 
(ange-
passt)

Projekt-
leiter

Jun 22 Reduzierung Papier- 
bezug, Lageroptimie-
rungen werden er-
möglicht. Reduzierung 
Stromverbrauch

P D

Umsetzung verschoben auf Juni 2023 wg. 
Kapazitätsengpässen.

2022

32

Sammlung von ge-
brauchten Speiseöl 
in der Gemeinde 
Orsingen

mittel Gesellschaftliches Engagment für 
die Gemeinde und Finanzierung 
eines Pilotprojektes

Jeder Tropfen zählt ist ein Projekt zur Sammlung von 
gebrauchten Speiseölen auf Gemeindeebene und zur 
späteren Aufbereitung z.B. als HVO Kraftstoff.

3.500 € € UMB Dezember 
2023

Audit

P D

Möglicherweise Einsatz des Preisgeldes aus 
dem Umweltpreis Baden-Württemberg.

2023

33
Ladeinfrastruktur 
aufbauen

mittel Für Dienstwagen und Fahrzeuge 
der MA an beiden Standorten 
LAdestationen errichten

Ladestationen PKW als Folgeprojekt, siehe NR. 26 Haus- 
technik

Dezember 
2023 P

UVV jährlich
2023

34
Erhöhung des  
Autarkiegrades

gering Pufferspeicher Batterie für Gewer-
bestraße Ladezyklas FFZ

Speicher Gewerbestraße 62 kW Eigenstromnutzung 
erhöhen

50.000 € 
€

Haus- 
technik

Sommer 
2023

P
UVV jährlich

2020

35

Mehrwegflasche hoch Mehrwegsystem implementieren Mehrwegflasche 0,75 Liter implementieren. Dadurch 
Reduzierung von THG-Emissionen um 30-50% bei 
Mehrwegflaschen.

Einkauf, 
Logistik, 
Vertrieb, 
Rech-
nungs-
wesen

Januar
2024

Verbrauchsreduzie-
rung in kg

P 2022

36

Vorschläge aus der 
MA Befragung EIn-
satz des Preisgeldes 
Umweltpreis

mittel Einsatz Preisgeld aus dem Um-
weltpreis Baden-Württemberg

Auswahl von 2 Projekten aus 14 MA Vorschlägen, die 
geprüft werden und als eigene Aktionen in die Reali-
sierung kommen. Ziel: Gemeinwohl und Energiewende 
NR. 32 und 37 = 10.000 €. € 

UMB, 
Haus- 
technik

P

Realisierung der einzelnen Vorschläge unter 
eigenen Nummern. 37 + 32

2023

37
Ladestationen für 
E-Bikes

mittel Einsatz Preisgeld aus dem Um-
weltpreis Baden-Württemberg

Vorschlag aus den MA Vorschlägen, NR. 36 6.500 € € alle MA 
mit  
E-Bikes 

P
Realisierung der einzelnen Vorschläge unter 
eigenen Nummern 2024
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